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Datum der Sitzung Gremium 
 

  

03.12.2008 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam 
16.12.2008 Ausschuss für Bildung und Sport 
13.01.2009 Ausschuss für Stadtplanung und Bauen 

 
 

  

 

Beschlussvorschlag:  
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Bei der Fortentwicklung des Schulentwicklungsplans ist zu prüfen, ob im Bornstedter Feld Bedarf für eine 
weiterführende Gesamtschule für den Potsdamer Norden besteht. Diese ist bei Bedarf einzuordnen.  
Vorhandene Infrastruktur der Karl-Förster-Grundschule und der geplanten Grundschule an der Pappelallee sind 
bei der Standortfindung zu berücksichtigen um Synergien zu nutzen.  
 
Die Schule soll für das Schuljahr 2012/2013 erstmals anwählbar sein. 
 
 
 
Martina Engel-Fürstberger     Nils Naber 
   Fraktionsvorsitzende        Fraktionsvorsitzender  
   FDP/Familienpartei      Bündnis 90/ Die Grünen 
 

 Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen  

auf der Rückseite 

  

Entscheidungsergebnis   

Gremium:   Sitzung am:  
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 einstimmig  mit Stimmen-
 mehrheit 

Ja Nein Enthaltung  überwiesen in den Ausschuss: 

 Lt. Beschlussvorschlag  Beschluss abgelehnt   

 abweichender Beschluss DS Nr.:   Wiedervorlage: 

   
 zurückgestellt  zurückgezogen   

 
Entscheidungsergebnis:  

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 

Gremium:  

Sitzung am:  

Beratungsergebnis:  

 
Finanzielle Auswirkungen?   Ja  Nein 

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.) 
 
 

ggf. Folgeblätter beifügen 

 
 
 
 
 
Begründung:  
 
Die Planung einer zweiten Grundschule in Bornstedt zeigt einen hohen Bedarf an Grundschulplätzen 
auf. Um den Kindern wohnortnah die Möglichkeit des Besuchs einer weiterführenden Schule zu 
gewährleisten, ist die Planung einer weiterführenden Gesamtschule unerlässlich. 
 
Beschlüsse:  
03.12.2008 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam 
0002/SVV/08 3. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der 

Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam 
Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Bei der Fortentwicklung des Schulentwicklungsplans ist zu prüfen, ob im Bornstedter Feld 
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Bedarf für eine weiterführende Gesamtschule für den Potsdamer Norden besteht. Diese ist 
bei Bedarf einzuordnen.  
Vorhandene Infrastruktur der Karl-Förster-Grundschule und der geplanten Grundschule an 
der Pappelallee sind bei der Standortfindung zu berücksichtigen, um Synergien zu nutzen.  
 
Die Schule soll für das Schuljahr 2012/2013 erstmals anwählbar sein. 
 
 
 
 
 
16.12.2008 Ausschuss für Bildung und Sport 
0002/B/S/08 2. Öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Ausschusses für Bildung 

und Sport 
 
 
 
 
 
13.01.2009 Ausschuss für Stadtplanung und Bauen 
0005/SB/09 3. Öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Ausschusses für 

Stadtplanung und Bauen 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Bei der Fortentwicklung des Schulentwicklungsplans ist zu prüfen, ob im Bornstedter Feld 
Bedarf für eine weiterführende Gesamtschule für den Potsdamer Norden besteht. Diese ist 
bei Bedarf einzuordnen.  
Vorhandene Infrastruktur der Karl-Förster-Grundschule und der geplanten Grundschule an 
der Pappelallee sind bei der Standortfindung zu berücksichtigen um Synergien zu nutzen.  
 
Die Schule soll für das Schuljahr 2012/2013 erstmals anwählbar sein. 
 
 
 
28.01.2009 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam 
0007/SVV/09 5. öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der 

Landeshauptstadt Potsdam 
 
 
 
24.03.2009 Ausschuss für Bildung und Sport 
0005/B/S/09 6. Öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Ausschusses für Bildung 

und Sport 
 
 
 
 
24.03.2009 Ausschuss für Stadtplanung und Bauen 
0009/SB/09 7. Öffentliche Sitzung des Ausschusses für Stadtplanung und Bauen 
 
 
 
 
 
01.04.2009 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam 
0008/SVV/09 7. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der 

Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam 
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28.04.2009 Ausschuss für Bildung und Sport 
0006/B/S/09 7. Öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Ausschusses für Bildung 

und Sport 
Beschlusstext: 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, im Rahmen de r für 2009 vorgesehenen 
Weiterentwicklung der Planungsgrundlage für die Ent wicklungsmaßnahme 
Bornstedter Feld Standortoptionen für eine weiterfü hrende Schule zu prüfen. 
Vorhandene Infrastruktur der Karl-Foerster-Grundsch ule und der geplanten 
Grundschule an der Pappelallee sind bei der Standor tfindung zu berücksichtigen, um 
Synergien zu nutzen.  
Die Schule soll für das Schuljahr 2014/2015 erstmal s anwählbar sein. 
Ein erster Zwischenbericht ist im Ausschuss für Bil dung und Sport im September 
2009 zu geben. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  5 
Ablehnung:  0 
Stimmenthaltung: 0                    Der  Antrag i st einstimmig angenommen.  
 
 
28.04.2009 Ausschuss für Stadtplanung und Bauen 
0011/SB/09 9. Öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Ausschusses für 

Stadtplanung und Bauen 
Der Ausschuss für Stadtplanung und Bauen empfiehlt der Stadtverordnetenversammlung 
wie folgt zu beschließen: 
 
 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Bei der Fortentwicklung des Schulentwicklungsplans ist zu prüfen, ob im Bornstedter Feld 
Bedarf für eine weiterführende Gesamtschule für den Potsdamer Norden besteht. Diese ist 
bei Bedarf einzuordnen.  
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, im Rahmen de r für 2009 vorgesehenen 
Weiterentwicklung der Planungsgrundlagen für die En twicklungsmaßnahme 
Bornstedter Feld Standortoptionen für eine weiterfü hrende Schule zu prüfen. 
 
Vorhandene Infrastruktur der Karl-Förster-Grundschule und der geplanten Grundschule an 
der Pappelallee sind bei der Standortfindung zu berücksichtigen um Synergien zu nutzen.  
 
Die Schule soll für das Schuljahr 2012/2013  2014/15 erstmals anwählbar sein. 
 
Ein erster Zwischenbericht ist im Ausschuss für Bildung und Sport im September 2009 zu 
geben. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  7 
Ablehnung:  0 
Stimmenthaltung: 0 
 
06.05.2009 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam 
0002/SVV/09 8. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der 

Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam 
Beschlussvorschlag: 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
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Bei der Fortentwicklung des Schulentwicklungsplans ist zu prüfen, ob im Bornstedter Feld 
Bedarf für eine weiterführende Gesamtschule für den Potsdamer Norden besteht. Diese ist 
bei Bedarf einzuordnen.  
Vorhandene Infrastruktur der Karl-Förster-Grundschule und der geplanten Grundschule an 
der Pappelallee sind bei der Standortfindung zu berücksichtigen um Synergien zu nutzen.  
 
Die Schule soll für das Schuljahr 2012/2013 erstmals anwählbar sein. 
 
 
 
 
 
19.05.2009 Ausschuss für Stadtplanung und Bauen 
0013/SB/09 11. Öffentliche Sitzung des Ausschusses für Stadtplanung und 

Bauen 
 
 
 
 
 
23.06.2009 Ausschuss für Bildung und Sport 
0008/B/S/09 9. öffentliche/nichtöffentliche Sitzung des Ausschusses für Bildung 

und Sport 
Beschlusstext: 
Gemäß Schulentwicklungsplan ist im Bornstedter Feld  für den Potsdamer Norden eine 
Schule mit Sek. II vorgesehen. 
Um Synergieeffekte zwischen Schule und Vereinssport  zu nutzen, soll bei der 
Standortfindung die Nutzung der Anlagen durch lokal ansässige Sportvereine von 
vornherein berücksichtigt werden. Die Errichtung ei nes Funktionsgebäudes für 
Sportvereine und ausreichende Freiflächen sind in d ie Prüfung miteinzubeziehen. 
Die Schule soll für das Schuljahr 2014/2015 erstmal s anwählbar sein. 
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Zustimmung:  6 
Ablehnung:  0 
Stimmenthaltung: 0      
Dem geänderten Antrag wird einstimmig zugestimmt.  
 
 
02.09.2009 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam 
0004/SVV/09 11. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der 

Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam 
Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen: 
 
Bei der Fortentwicklung des Schulentwicklungsplans ist zu prüfen, ob im Bornstedter Feld 
Bedarf für eine weiterführende Gesamtschule für den Potsdamer Norden besteht. Diese ist 
bei Bedarf einzuordnen.  
Vorhandene Infrastruktur der Karl-Förster-Grundschule und der geplanten Grundschule an 
der Pappelallee sind bei der Standortfindung zu berücksichtigen um Synergien zu nutzen.  
 
Die Schule soll für das Schuljahr 2012/2013 erstmals anwählbar sein. 
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